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Das ist drin

gajahr – das gefühl, in der tabelle 
wieder mehr nach unten als nach 
oben schauen zu müssen. 

Das gute ist, dass wir es weiterhin 
selbst in der hand haben. Und mit wir 
sind nicht nur die Jungs auf dem 
rasen gemeint. Denn wir können alle 
unseren teil dazu beitragen. Auf den 
tribünen, im Umfeld der Mannschaft, 
in der geschäftsstelle. Wir alle müs-
sen noch enger zusammenrücken. 
Lasst uns unsere spieler so nach vorne 
schreien, dass der Ball am besten 
gleich mit ins gegnerische tor fliegt.

Wir können diese wichtige Partie nur 
für uns entscheiden, wenn wir alle an 
einem strang ziehen, zu einer Einheit 
verschmelzen. Es geht um den FC  

Sonntag, 
12.5.2013:   GeGen eintracht BraunSchweiG

titelstory

Der gegner heißt Eintracht Braun-
schweig, eine starke Mannschaft, zu 
recht aufgestiegen in die Bundesliga. 
sie haben in nahezu idealtypischer 
Weise vorgemacht, wie man Erfolg 
über geschlossenheit, teamgeist und 
Willen erreichen kann. 
Allerdings werden wir in diesem spiel 
das Patent darauf anmelden. Denn 
mit diesen tugenden wollen die Boys 
in Brown den Deckel drauf machen. 
Auf eine saison, die für alle Beteilig-
ten hätte durchaus langweiliger aus-
fallen können. Es waren viele neue 
gesichter im spielerkader zu Beginn 
der spielzeit, ein neuer sportdirektor, 
später auch ein neuer trainer. neu 
war auch – abgesehen vom Bundesli-

st. Pauli. Unseren Verein. Für die 90 
Minuten muss alles andere ausge-
blendet werden. Alle vergebenen 
Möglichkeiten, alle gegentore kurz 
vor schluss. Vielmehr sollten wir uns 
in Erinnerung rufen, was alles möglich 
ist hier am Millerntor. Wenn das stadi-
on bebt und die gegnerischen spieler 
sich ehrfürchtig umschauen. Denn 
auch in dieser saison war am Millern-
tor bereits einiges möglich. Boller, der 
die Mannschaft nach 0:2-rückstand 
zum sieg gegen Dresden führt. 
tschauni, das Kopfballungeheuer, mit 
seinem treffer in letzter Minute 
gegen Paderborn. Der unnachahmli-
che Florian Bruuuuuuuuuuunnnnsss 
mit seinem Last-Minute-tor gegen 
regensburg oder die ginczek-gala 
beim 3:0-sieg über den FsV Frank-

Das letzte heimspiel in 
dieser Saison. ein Spiel 
von enormer wichtig-
keit. Drei punkte Vor-
sprung vor dem relega-
tionsplatz sind kein 
ruhepolster. eine ernste 
lage, mit der vor der 
Saison niemand gerech-
net hatte. aber hoff-
nungslos ist sie noch 
lange nicht.

furt. oder der sieg gegen Kaiserslau-
tern, den eine ganz starke Mann-
schaftsleistung perfekt gemacht hat.

Diese spiele haben in einer saison, 
die alles andere als wie gewünscht 
verlief, gezeigt, was alles machbar ist, 
wenn wir hier als Einheit auftreten. 
Wenn der Funke überspringt vom 
rasen auf die ränge. Und sollte es 
gegen die Eintracht vielleicht holprig 
beginnen, dann lasst den Funken von 
den rängen auf den rasen springen. 
Peitscht die Jungs nach vorne mit 
allem, was ihr habt. Die Jungs auf 
dem Platz werden sich zerreißen.
Denn wir sind gekommen, um zu blei-
ben. Und wir gehen hier nicht mehr 
weg! Forza st. Pauli!
                            Christoph Pieper

Foto: witters

gemeinsam zum großen Ziel

Kurzinfos über 
Eintracht Braunschweig

gegnerbeobachtung

Kontinuität
Insgesamt 13 spieler aus dem 
momentanen Kader des Erstligaauf-
steigers waren auch schon in der sai-
son 2010/11 dabei, als die Eintracht 
von der 3. in die 2. Liga aufgestiegen 
ist – darunter Leistungsträger wie 
Dennis Kruppke oder top-torjäger 
Domi Kumbela. Das kommt uns 
irgendwie bekannt vor.

Kondition
Die Ausdauersportler des Vereins 
„Friends For Life“ sind am Freitag in 
Braunschweig losgelaufen, um heute 
rechtzeitig zum Anpfiff am Millerntor 
zu sein. Durch ihren rund 200 km lan-
gen Lauf sammelten die Vereinsmit-
glieder spenden, die zu gleichen tei-
len an die Fanprojekte des FC st. Pauli 
und der Braunschweiger Eintracht 
gehen. Wir ziehen den hut vor der 

sportlichen Leistung, sagen Danke und 
herzlich Willkommen am Millerntor!

Konkurrenzlos
Das gründungsmitglied der Bundesliga 
konnte in der saison 1966/67 die Meis-
terschaft feiern. Dafür reichten den 
Braunschweigern 43:25 Punkte (auf die 
Dreipunkte-regel umgerechnet: 60 
Punkte). Davor und danach sollten nie 
wieder einer Mannschaft so wenige Zäh-
ler für eine Meisterschaft reichen. Der 
damalige Kapitän Joachim Bäse hatte 
gegenüber den Kollegen von 11 Freunde 
für den unerwarteten Erfolg eine simple 
Erklärung „Unsere spielerfrauen waren 
in der saison ganz entscheidend. nicht 
nur die spieler, sondern auch die spie-
lerfrauen waren eine Einheit. Die Frau-
en haben dafür gesorgt, dass die stim-
mung in der Mannschaft, auch nach 
niederlagen, gut blieb.“ 

Knochenbruch
Eintracht Braunschweig brauchte 28 
Jahre für die rückkehr in die Fußball-
bundesliga. Davor gehörten die nie-
dersachsen fast schon zum Inventar 
und sorgten für unzählige Anekdoten: 
Bundesligaskandal, erster trikotspon-
sor, Paul Breitner müssen an dieser 
stelle als stichworte genügen. Legen-
där wurde allerdings auch ein Foul an 
einem Braunschweiger spieler: Im 
oktober 1981 grätschte der Karlsru-
her Emanuel günther Braunschweigs 
hasse Borg das schienbein durch. Bis 
heute wird diskutiert, ob mit Absicht 
oder nicht. Was jedenfalls folgte, 
waren ein medialer Aufschrei und 
große Empörung. nicht zuletzt weil 
wenige Wochen zuvor norbert sieg-
mann Ewald Lienen den berühmten 
oberschenkelschlitzer verpasst hatte. 

                      Jörn Kreuzer
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nächstes Spiel:  
1. FC Kaiserslautern

Vorspiel

  SpannunGS-
teufel

           OriGinal- 
     „traumtrikOtS“
werden verSteiGert!

Immer, wenn sich die Mannschaft von Franco Foda ein kleines Polster hätte 
erarbeiten können, folgte ein spannungssichernder Misserfolg. nach dem deutli-
chen 3:0 gegen den heißesten Mitbewerber aus Köln reichte es in Aue nur zu 
einem 1:1. Und zeitgleich zu Kölns Punkverlust gegen 1860 ging die Lauterer mit 
2:4 gegen Cottbus baden. Das hat sogar dafür gesorgt, dass sich die Underdogs 
vom FsV Frankfurt plötzlich wieder hoffnungen auf den relegationsplatz und 
zwei Extraspiele vor der sommerpause machen durften. Im Duell am vergange-
nen spieltag fertigten die Lauterer die hessen dann kurzerhand mit 4:1 ab und 
dürfen auf die saisonzugabe hoffen. Am liebsten natürlich mit der direkten 
rückkehr in die Beletage als Endresultat.

Die Lebensversicherung für den FCK war nicht nur in diesem spiel vor allem der 
doppelte Knipsersturm aus Albert Bunjaku und Mohamadou Idrissou, obwohl sich 
Letzterer jüngst eher durch unschöne Kommentare abseits des spielfelds bemerk-
bar machte. 29 treffer und 15 Vorlagen gehen auf das Konto der beiden stürmer. 
Damit hat Foda das gefährlichste Duo der gesamten Liga. Wenn die beiden nicht 
treffen, wird es allerdings schwierig für die restlichen teufel. In den vier sieglosen 
spielen in Folge Mitte der rückrunde gab es kein tor der Doppelspitze. Ebenso 
wenig beim hinspiel zum Abschluss der hinrunde. Am Millerntor erlitten die 
Pfälzer ihre erste saisonniederlage. Es war ein ganz enges spiel, bei dem der  
FC st. Pauli am Ende mit viel Pfosten und noch mehr Fortune ginzceks 1:0 über 
die Zeit brachte. Die braun-weißen Kicker würden liebend gerne früher in die 
sommerpause gehen, hoffentlich brauchen sie dafür auf dem Betzenberg nicht 
so viel glück wie im hinspiel.                   Moritz Piehler

Vierzehn spieler durften das „traum-
trikot“ gegen hertha BsC überstreifen 
– jetzt gehen diese „matchworn“-tri-
kots in die Versteigerung! Auf  
www.sport-auktion.de  kann auf 
diese absoluten 
Unikate gebo-
ten werden! Alle 
Erlöse aus der 
Vers te igerung 
fließen in den 
guten Zweck.
Von der Fan-
Version des 
„traumtrikots“ 
sind im online-
shop des FC st. 
Pauli (www.
fcsp-shop.de) noch wenige rest-
exemplare erhältlich. Eine neuaufla-

Die roten teufel vom 
Betzenberg erweisen 
sich als überaus große 
Sportsgeister in dieser 
Saison. während der 
erstligameister seit kurz 
nach weihnachten fest-
steht und auch die bei-
den sicheren aufstiegs-
plätze in der zweiten 
liga frühzeitig vergeben 
waren, gönnt der FCK 
seinen Fans ein bisschen 
nervenkitzel bis zum 
Schluss. 

gegen hertha BSC  
liefen die profis des  
FC St. pauli einmalig in 
einem von einem Fan 
gestalteten trikot auf. 
Die von den Kiezkickern 
in diesem Spiel getrage-
nen (matchworn) 
„traumtrikots“ werden 
jetzt für den guten 
Zweck versteigert!

Sonntag, 
19.5.2013, 
13:30 uhr

stadion Fritz-Walter-stadion
Anschrift Fritz-Walter-straße 1, 67663 Kaiserslautern
Fassungsvermögen 48.500
Zuschauerschnitt 2012/13 30.309
Entfernung vom Millerntor 605 km
höhe über nn 215 m
Wurst Bratwurst 2,50 Euro
Bier Karlsberg, 0,4 l für 3 Euro
stadionhymne „Das Betzelied“

Platzierung letzte saison 18. (1. Bundesliga)
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Fernsehlotterie ...

ge oder eine nachproduktion wird es 
nicht geben – was weg ist, ist weg! 
Das traumtrikot kostet 49,95 Euro.

Alle Erlöse aus dem Verkauf und den 
Versteigerungen 
fließen an die 
Aktion „Kinder-
reisen“ der Deut-
schen Fernsehlot-
terie. Die Kinder-
reisen ermögli-
chen Kindern aus 
sozial benachtei-
ligten Familien 
eine Woche 
Urlaub in einem 
Feriencamp in 

Deutschland. Für viele der Kinder ist 
dies der erste Urlaub in ihrem Leben.



4

gäste-interview
Diesmal: torsten lieberknecht

Sie sind die Überra-
schung der Saison. Die 
Spieler von eintracht 
Braunschweig schafften 
bereits am 31. Spieltag 
den aufstieg in die Bun-
desliga. wir sprachen 
mit eintracht-trainer 
torsten lieberknecht 
über verfehlte Ziele, 
seine entwicklung als 
trainer und die planun-
gen für die 1. liga.

in der Saison 2007/08 haben 
Sie drei Spiele vor Saisonende 
das traineramt bei der eintracht 
in der damaligen regionalliga 
übernommen. Dank der besse-
ren tordifferenz konnten Sie die 
Klasse halten und stiegen drei 
Jahre später in die zweite Bun-
desliga auf. Seit zwei wochen 
ist klar: eintracht Braunschweig 
ist nach 28 Jahren zurück im 
Oberhaus! wie würden Sie ihre 
ersten fünf Jahre als trainer in 
Braunschweig zusammenfas-
sen?
sehr arbeitsintensiv, sehr emotional, 
sehr schön!

Sie sind seit zehn Jahren im Ver-
ein und kommen auf 82 einsätze 
als Spieler für die eintracht. 
anschließend haben Sie als 
nachwuchs-Koordinator und a- 
Jugend-trainer gearbeitet. wel-
che entwicklungen hat die ein-
tracht in dieser Zeit abseits des 
platzes gemacht?
Der Verein musste einen alternativlo-
sen Weg der Konsolidierung gehen 
und alle Beteiligten haben an einem 
strang gezogen. Inzwischen haben 
wir ein zukunftsfähiges nachwuchs-
leistungszentrum und die umgebaute 
haupttribüne und die neue geschäfts-
stelle werden zum Beginn der neuen 
saison fertig gestellt.

   mit teamGeiSt 
und BOdenhaftunG
       in die 1. liGa

welche entwicklung als trainer 
haben Sie in den fünf Jahren und 
durch die beiden aufstiege hin-
ter sich?
Ich habe viel gelernt und weiß trotz-
dem noch nicht alles (lacht). Ich freue 
mich einfach auf die Bundesliga.

Die Mannschaft wurde durchweg 
ohne kostspielige investitionen 
verstärkt. trotzdem gelang 
ihnen der Durchmarsch von der 
3. in die 1. Bundesliga. was sind 
die geheimnisse dieses erfolges?
teamgeist, Bodenhaftung, Kontinuität 
und Akribie.

im gegensatz zum Mitaufsteiger 
aus Berlin findet man in ihrem 
team keine großen Stars und 
namen. hat Sie die Konkurrenz 
vor der Saison möglicherweise 
unterschätzt?
Das will ich keinem unterstellen. Aller-
dings waren sicherlich einige– wie wir 
auch – überrascht, wie konstant wir 
uns über die gesamte spielzeit präsen-
tiert haben. 

Sie spielen eine bärenstarke Sai-
son und haben sich mit vier Zäh-
lern Vorsprung die herbstmeis-
terschaft gesichert. Mit welcher 
Zielsetzung sind Sie in diese 
Saison gegangen?
Die Zielsetzung lautete „Etablierung 
in der 2. Bundesliga“ – haben wir mal 
ganz klar verfehlt (grinst).

Zwischen dem 21. und 25. Spiel-
tag hatten Sie einen kleinen 
Durchhänger und haben aus fünf 
Spielen nur vier punkte geholt. 
wie haben Sie und ihre Mann-
schaft diese phase erlebt?
Wir haben weiter konzentriert gear-
beitet und uns vor dem spiel gegen 
Kaiserslautern spontan zu einem 
Kurztrainingslager entschieden. Die 
Mannschaft hat gezeigt, dass sie ziel-
strebig weiter für ihren traum arbei-
ten wollte und wir haben uns sportlich 
sehr gut gefangen.

wann war ihnen klar, dass es 
dieses Jahr mit dem Bundesliga-
aufstieg klappen könnte?
In der 92. Minute in Ingolstadt nach 
dem sensationellen Freistoß von Damir 
Vrancic!

einige Spieler in ihrem aktuellen 
Kader sind bereits seit der drit-
ten liga mit dabei. reicht das 
prinzip „teamgeist“ für den Ver-
bleib in der 1. liga aus oder pla-
nen Sie  personelle Veränderun-
gen?
Wir bleiben unserer Linie generell 
treu, dass neue spieler menschlich 
und sportlich ins team passen müs-
sen.  

was erwarten Sie vom heutigen 
Spiel gegen den FC St. pauli und 
wie werden Sie ihre Mannschaft 
auf das letzte auswärtsspiel der 
Saison vorbereiten?
Wir haben gesagt, dass wir in den 
letzten spielen auch noch alles geben 
wollen – das gebietet auch die Fair-
ness allen anderen Mannschaften 
gegenüber. Wir sind sehr fokussiert 
und wollen uns am Millerntor bei 
unserem letzten Auswärtsspiel dieser 
saison gut präsentieren.

herr lieberknecht, vielen Dank 
für das gespräch!       

 Interview: Tobias Jochims

Foto: witters



5Bundesstraße 107 · Hamburg Eppendorf/Eimsbüttel · Telefon 040 401281 · www.kaifu-lodge.de · /kaifulodge



6

Marius ebbers  
und Florian Bruns

    „der fc St. pauli 
        iSt eine herzenS-
         anGeleGenheit 
                   GewOrden“

damals in der regionalliga noch 
sportdirektor. Am Anfang hieß es 
zunächst für ein Jahr, um zusammen 
den Aufstieg in die 2. Liga anzuge-
hen. Es sind sieben geworden.

Könnt ihr euch noch an euer 
erstes Spiel für den FC St. pauli 
erinnern?
Flo: Ich muss ehrlich sagen: nein! 
Aber ich kann mich sehr gut an meine 
erste saison 2006/07 erinnern, die 
voller höhen und tiefen war: Der 
eigentliche Plan war es, oben mitzu-
spielen und im Idealfall aufzusteigen. 
Als wir im november auf dem 12. 
Platz standen, war uns aber klar, 
dass dieses saisonziel vielleicht etwas 
ambitioniert war. Dann kam der trai-
nerwechsel zu stani und plötzlich 
hatten wir einen riesenlauf. Am Ende 
standen wir doch auf dem Balkon und 
haben den Aufstieg in die 2. Liga 
gefeiert. Das ist immer noch sehr 
präsent bei mir.
Ebbe: Ich meine, mich zu erinnern, 
dass es da so ein glorreiches Pokal-
spiel in Aue gab. hat da nicht ein 
gewisser herr Ebbers im Elfmeter-
schießen das entscheidende Ding ver-
ballert?! Da habe ich jedenfalls einen 
super Einstand gefeiert...
Flo: ...so ein Elfer ist eben doch nicht 
sooo leicht. Jahrelang wollten sie 

Flo, als ebbe 2008 zum FC St. 
pauli gewechselt ist, was hast 
Du Dir da gedacht? Schließlich 
hattet ihr schon einmal bei 
aachen zusammengespielt.   
Flo: Ebbe hatte mich kurz vor dem 
Ende der vorherigen saison damals 
angerufen. Da habe ich mir schon 
gedacht: „Was will er denn jetzt?“ 
– nun, er wollte sich erkundigen, wie 
es hier so ist, nur um mir quasi im 
gleichen satz zu sagen, dass er den 
Vertrag unterschrieben hat. Ich habe 
mich gefreut. Wir haben uns in 
Aachen schon gut verstanden und ich 
war mir sicher, dass Ebbe uns fußbal-
lerisch weiterhelfen würde. Das hat 
er auch gezeigt, wie ich finde.
Ebbe: nach der ersten Kontaktauf-
nahme habe ich stani damals am 
Kölner hauptbahnhof getroffen und 
dann war für mich relativ schnell 
klar, dass ich zum FC st. Pauli wech-
seln möchte. Ich wusste, was am 
Millerntor los ist. Das hatte ich als 
spieler der gegnerischen Mannschaft 
schon erleben dürfen. Da ich mein 
ganzes Leben in Essen verbracht 
hatte, wollte ich noch etwas neues 
erleben. Es hat alles super gepasst: 
Verein, Fans, stadt.
Flo: Bei mir war das ähnlich. stani 
rief mich an und meinte, dass er mich 
hier brauchen würde. Er war ja 

Piraten
als Löwenbändiger

www.cambio-CarSharing.de/hamburg
040-414 66 700

CarSharing. Soviel Auto macht Sinn.
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    „der fc St. pauli 
        iSt eine herzenS-
         anGeleGenheit 
                   GewOrden“

Das abschieds-interview wird präsentiert von der

Sie haben eine ganze Ära mitgeprägt: Sieben bzw. fünf Jahre trugen 
Florian Bruns und Marius ebbers das braun-weiße trikot. am Saison-
ende ist für die beiden Schluss beim FC St. pauli. Flo und ebbe haben 
mit den Kiezkickern so viel erlebt, dass man wahrscheinlich mehrere 
Bücher füllen könnte – ein interview über teamgeist, Spitznamen und 
magische St. pauli-Momente.

ren Verein besonders wichtig. gera-
de wenn Du als Zweitligist im Kader 
nicht die individuelle Klasse hast, 
muss man als Mannschaft funktio-
nieren. Das ist natürlich einfacher, 
wenn man schon drei oder vier Jahre 
zusammenspielt. Dann ist es wichtig, 
dass Du auch mal sachen außerhalb 
des Platzes miteinander unter-
nimmst. so etwas gehört dazu.
Flo: Die Eingewöhnung ging hier 
ganz schnell. Ich war keine drei 
Wochen da und habe mich gefühlt, 
als wären es drei Jahre. Wir spieler 
sind als Mannschaft gewachsen und 
haben uns weiterentwickelt. Da 
waren Jungs dabei, die hätten sich 
nie träumen lassen, eines tages in 
der Bundesliga zu spielen. Diese 
Erfahrung schweißt zusammen. Mit 
den spielern, die diese Zeit erlebt 
haben, habe ich immer noch Kon-
takt. Und das wird auch immer so 
bleiben.

wie kam es eigentlich zu euren 
Spitzennamen ebbefant und 
lord helmchen?
Ebbe: Jetzt bin ich ja gespannt, wie 
Du Lord helmchen erklärst (lacht).
Flo: Das war ein Zusammenspiel aus 
Jimmy Dinzey und Boller. Die haben 
sich damals hochgeschaukelt, dass ich 
angeblich ne Mütze tragen und 

meine Frisur aussehen würde wie ein 
helm. Das lag wohl an meiner Frisur 
in den 90ern, als jeder Mittelscheitel 
getragen hat. Das ist wohl hängenge-
blieben. Mittlerweile bin ich aber 
doch ganz adrett gestriegelt. Und 
Ebbefant?
Ebbe: Ich gehe ganz gerne zum Karne-
val und war eben mal als Elefant ver-
kleidet. Da liegt Ebbefant ja nahe. Das 
gleiche war mit meinem obelix-Kos-
tüm. Da war schnell Ebbelix geboren.

gibt es einen Moment auf dem 
platz, der bei euch für immer 
hängenbleiben wird?
Flo: Da fällt mir spontan komischer-
weise ein tiefpunkt für mich persön-
lich ein. Das heimspiel gegen Bayern 
München, in dem wir 1:8 untergegan-
gen sind. Das war für mich irgendwie 
unangenehm. Wir haben uns derma-
ßen auseinandernehmen lassen, 
besiegeln den Abstieg und werden 
trotzdem gefeiert.
Ebbe: Dann übernehme ich jetzt den 
positiven Part...
Flo: ...das spiel, als Du gegen offen-
bach vier tore geschossen hast. Ach 
ne, das war ja nicht für st. Pauli...
(schmunzelt)
Ebbe: Jetzt mal spaß beiseite. Das 
heimspiel gegen Augsburg in der 
Aufstiegssaison habe ich auf Video...

Flo: ...weil Du zwei tore geschossen 
hast...
Ebbe: ...deswegen natürlich auch 
(schmunzelt). Aber da meinte der 
Fernsehmoderator, dass das stadion 
beben würde. Und es war wirklich so. 
Was da abgegangen ist, war unfass-
bar. Das spiel war damals in sachen 
Aufstieg definitiv eine Vorentschei-
dung, weil wir uns von Augsburg 
absetzen konnten. Aber wie gesagt: 
Es gab viele highlights und natürlich 
auch nackenschläge. hier wurde 
jedenfalls immer etwas geboten.
 
ihr habt das Millerntor als Sta-
dion wachsen sehen, was ist 
das für ein gefühl?
Flo: Als ich zum FC st. Pauli kam, war 
das alles noch eine Vision, dass man 
nicht nur in spieler investiert, son-
dern auch in das stadion und die Inf-
rastruktur. Und diese wird jetzt gera-
de realität. Am Anfang haben wir 
hier wirklich auf einer Kuhwiese trai-
niert. Es ist Wahnsinn, was hier ent-
standen ist im Laufe der Jahre. Mit 
unserer sportlichen Leistung haben 
wir sicher zum gelingen beigetragen. 
Und das macht mich stolz, da kann 
ich sicher für uns beide sprechen. nur 
schade, dass wir nicht mehr unseren 
traum verwirklichen können, im 
komplett fertigen Millerntor zu spie-

len. heute wird es Feuer von den tri-
bünen geben. Und wir als Mannschaft 
werden alles raushauen.
Ebbe: Dem kann ich nichts hinzufü-
gen.

welche pläne habt ihr nach Sai-
sonende?
Ebbe: Meine Vorstellungen, die ich 
hatte, bevor ich hierher kam, wurden 
weit übertroffen. Ich glaube man 
merkt auch, dass wir uns sauwohl 
fühlen. Ich bin mittlerweile so ver-
wurzelt, dass ich hier nicht mehr weg 
will. Irgendwo anders in Deutschland 
will ich professionell definitiv nicht 
mehr spielen.
Flo: Jetzt sag doch endlich, dass Du 
nach rostock gehst... (lacht)
Ebbe: ...jetzt aber! Vielleicht ist das 
Ausland noch eine option, aber zu 
99,9% beende ich meine Karriere.
Flo: Es ist eine herzensangelegenheit 
geworden. heute soll das letzte spiel 
am Millerntor sein? Das wird sehr 
emotional. Das ist echt hart, aber so 
ist es eben im Fußball. Ich kann noch 
nicht ausschließen, ob ich irgendwo 
noch ein Jahr dranhänge. Entschie-
den ist noch nichts.

ebbe, Flo, vielen Dank für das 
gespräch. You’ll never walk 
alone!                 Interview: Jörn Kreuzer

mich verarschen, nur weil ich die Din-
ger in serie reingehauen habe und 
danach meinte, dass sei trotzdem 
ganz schön schwer.

alleine in der aufstiegssaison 
2009/10 hast Du vier Strafstö-
ße versenkt. würdet ihr sagen, 
dass diese Spielzeit eure beste 
bei St. pauli war? 
Ebbe: Für mich definitiv. Ich habe in 
dieser spielzeit 20 saisontore 
geschossen, was für mich persönlich 
eine Bestmarke war. Da waren so 
viele spiele dabei, die einfach geil 
waren und bei denen unsere gegner 
keine Chance hatten. Da fängt man 
gegen oberhausen beispielsweise 
drei tore, haut denen aber fünf rein. 
Das war, glaube ich, für den ganzen 
Verein eine der besten spielzeiten der 
letzten Jahre.
Flo: Dem kann ich zustimmen. Das 
war die schönste saison meiner Karri-
ere. Das lag aber nicht nur an der 
sportlichen Leistung, sondern an der 
ganzen Zusammenstellung der Mann-
schaft. Da hat alles zusammenge-
passt und jeder hat seinen teil dazu 
beigetragen.

Beschreibt doch mal diesen 
teamgeist.
Ebbe: genau der ist für einen kleine-

Foto: witters
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tOr
1 pliquett Benedikt torsten Wolff

13 tschauner philipp 32 2880 1267 gehalten: 71% 1 1 1 Dierk schulz
23 Kirschke Florian Marc Exner
30 himmelmann robin Maik Fischer

aBwehr
5 avevor Christopher 27 1 2385 1267 738 154 6 1 1 499 45 55 32 2 steffen Dierks

16 thorandt Markus 30 2653 1748 1082 232 7 712 41 59 55 9 1 Patrick Miez
20 Schachten Sebastian 29 3 2 2353 1757 956 263 36 2 1 503 48 52 47 7 Andrea Dengler
24 Mohr Florian 18 1620 936 613 93 12 2 349 39 61 12 1 1 Astrid Will
26 gonther Sören Markus staudacher
27 Kalla Jan-philipp 24 3 2086 1401 746 209 10 1 542 36 64 23 2 Uwe Becker

MittelFelD
2 Kringe Florian 25 4 10 1860 1302 869 215 37 5 1 447 50 50 14 Kay Brose
6 Funk patrick 30 5 9 2155 1382 916 243 27 490 44 56 46 4 Carsten Brunke
7 Daube Dennis 24 9 5 1363 889 568 126 18 4 298 54 46 20 3 Martin rother
8 Bruns Florian 17 7 4 972 560 337 114 22 1 272 55 45 14 Fin Eichhorst

10 Buchtmann Christopher 13 1 8 931 496 283 80 22 3 233 49 51 22 3 Alexander Brodersen
14 gogia akaki 23 9 12 1233 551 332 98 20 3 1 335 63 37 22 Andreas Luh
15 gyau Joseph-Claude 14 9 4 533 251 131 30 11 1 185 57 43 14 1 Marc steinhardt
17 Boll Fabian 19 8 4 1004 601 397 107 16 1 2 316 44 56 19 3 Max und Louis von guilleaume
22 Bartels Fin 25 1 5 2107 1135 717 199 40 3 6 594 60 40 29 7 1 stefan haberlandt
25 Schindler Kevin 11 2 2 774 410 255 71 7 2 196 48 52 9 1 olav rieck
29 andrijanić Marcel steffen Ehlert

angriFF
9 ebbers Marius 26 17 6 1043 439 245 79 33 3 252 50 50 8 Leonard Brodersen

11 ginczek Daniel 29 5 8 2124 1041 524 162 95 2 15 903 57 43 44 8 1 Karsten roigk
18 thy lennart 16 4 9 944 498 286 96 23 1 294 57 43 10 1 rainer Bohlmann
33 Kulikas laurynas 1 1 4 1 2 50 50 Jonas Jäckstein

trainer
MF Frontzeck Michael Franz steinberger
tS Schultz timo Carsten Brunke

tM Meggle thomas Doris Koslowski
Mh hain Mathias Jörg Will

 stand: 6.5.2013 

Spt. Datum anstoß paarung erg. torschützen Schiedsr. Zusch. tab.
1. 3.8. 18:00 Erzgebirge Aue : FC St. pauli 0:0 Weiner 12.200 13
2. 11.8. 15:30 FC St. pauli : FC Ingolstadt 04 1:1 Eigler (55.), Mohr (56.) Dingert 18.390 12
3. 25.8. 13:00 Energie Cottbus : FC St. pauli 2:0 stiepermann (21.), Banovic (66.) stark 11.190 15
4. 1.9. 13:00 FC St. pauli : sV sandhausen 2:1 Bartels (71.), Ebbers (76.), Pischorn (83.) Brych 21.045 11
5. 17.9. 20:15 1. FC Köln : FC St. pauli 0:0 Welz 45.200 11
6. 21.9. 18:00 FsV Frankfurt : FC St. pauli 2:1 roshi (7.), ginczek (58.), Kapllani (62.) schriever 8.849 12
7. 25.9. 17:30 FC St. pauli : Vfr Aalen 0:1 hübner (45.+1) Leicher 20.932 13
8. 28.9. 18:00 Jahn regensburg : FC St. pauli 3:0 sembolo (24.), J.-P. Müller (44.), sembolo (55.) Willenborg 12.183 15
9. 5.10. 18:00 FC St. pauli : 1. FC Union Berlin 2:2 Mattuschka (21., 84.), Mohr (48.), Bartels (69.) Dankert 21.045 17
10. 21.10. 13:30 sC Paderborn 07 : FC St. pauli 1:1 ginczek (48.), naki (71.) Petersen 15.000 17
11. 28.10. 13:30 FC St. pauli : Dynamo Dresden 3:2 ouali (18.), Poté (28.), Boll (45.), Avevor (49.), ginczek (55.) gräfe 21.045 13
12. 3.11. 13:00 1860 München : FC St. pauli 0:2 Boll (26.), ginczek (53.) Fritz 31.500 11
13. 12.11. 20:15 FC St. pauli : VfL Bochum 1:1 ginczek (16.), Dabrowski (55.) Dingert 20.788 11
14. 19.11. 20:15 hertha BsC : FC St. pauli 1:0 sahar (85.) Kinhöfer 39.127 12
15. 25.11. 13:30 FC St. pauli : MsV Duisburg 4:1 ginczek (18.), Kern (45.+1), Bartels (65., 74.), saglik (89.) stegemann 21.045 12
16. 28.11. 17:30 Eintracht Braunschweig : FC St. pauli 1:0 Kumbela (17.) Zwayer 21.400 12
17. 1.12. 13:00 FC St. pauli : 1. FC Kaiserslautern 1:0 ginczek (67.) stark 21.045 12
18. 9.12. 13:30 FC St. pauli : Erzgebirge Aue 0:3 hochscheidt (49.), sylvestr (76.), Wiegel (89.) sippel 20.740 12
19. 15.12. 13:00 FC Ingolstadt 04 : FC St. pauli 0:0 Drees 6.648 13
20. 3.2. 13:30 FC St. pauli : Energie Cottbus 0:0 Drees 26.578 13
21. 10.2. 13:30 sV sandhausen : FC St. pauli 4:1 Löning (3., 39.), Ulm (29.), Mäkelä (49.), Kringe (74.) Brand 7.600 13
22. 18.2. 20:15 FC St. pauli : 1. FC Köln 0:1 Clemens (3.) gräfe 29.063 14
23. 22.2. 18:00 FC St. pauli : FsV Frankfurt 3:0 ginczek (28., 52., 76.) Kempter 26.389 12
24. 3.3. 13:30 Vfr Aalen : FC St. pauli 0:1 ginczek (90.) Leicher 11.185 12
25. 8.3. 18:00 FC St. pauli : Jahn regensburg 3:2 gogia (18.), Koke (23.), ginczek (66.), Kamavuaka (89.), Bruns (90.) Unger 27.074 11
26. 15.3. 18:00 1. FC Union Berlin : FC St. pauli 4:2 terodde (20., 83.), Ebbers (37.), Mattuschka (42.), schachten (76.), nemec (81.) Winkmann 21.410 12
27. 1.4. 20:15 FC St. pauli : : sC Paderborn 07 2:2 Ebbers (53.), Yilmaz (56.), saglik (84.), tschauner (90.) Welz 28.278 12
28. 6.4. 13:00 Dynamo Dresden : FC St. pauli 3:2 Mohr (50.), ginczek (53.), trojan (62.), Losilla (66.), schuppan (77.) Kinhöfer 29.193 13
29. 13.4. 13:00 FC St. pauli : 1860 München 3:1 ginzcek (34.), Bartels (70., 74.), Friend (73.) Fischer 28.892 13
30. 19.4. 18:00 VfL Bochum : FC St. pauli 3:0 Dedic (25., 37.), tasaka (70.) schmidt 26.072 13
31. 28.4. 13:30 FC St. pauli : hertha BsC 2:3 Allagui (23.), thy (66.), ginczek (85.), ronny (88.), Wagner (90.) Brych 29.063 14
32. 5.5. 13:30 MsV Duisburg : FC St. pauli 0:0 Kempter 18.239 14
33. 12.5. 13:30 FC St. pauli : Eintracht Braunschweig
34. 19.5. 13:30 1. FC Kaiserslautern : FC St. pauli

BE MINI.

MIN_Stadionmagazin_147_5x8mm_newsp.indd   1 05.09.11   10:32

 
tOr

1 Marjan Petković
26 Daniel Davari
30 Benjamin Later
aBwehr

3 Ermin Bičakčić
4 Matthias henn
5 Benjamin Kessel
8 Deniz Dogan

11 steffen Bohl
16 Emre turan
19 Ken reichel
25 Marcel Correia
MittelFelD 

6 Damir Vrančić
7 Björn Kluft

10 Mirko Boland
13 raffael Korte
14 omar Elabdellaui
15 norman theuerkauf
17 Kevin Kratz
18 oliver Petersch
23 Jonas Erwig-Drüppel
27 gianluca Korte
31 Marc Pfitzner
angriFF 

9 orhan Ademi
12 Domi Kumbela
20 Zhang Chengdong
21 Pierre Merkel
22 randy Edwini-Bonsu
32 Dennis Kruppke (Kapitän)
trainer: torsten Lieberknecht 
Co-trainer:   Darius scholtysik,  

Jürgen rische 

Statistik

tourplan

eintracht 
Braunschweig
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tabelle 2. Bundesliga 2012/13

platz Verein Spiele s   u   n tore Diff. pkte
 1 hertha BsC   32  21 9 2  62:26 36  72
 2 Eintracht Braunschweig  32  19 9 4  49:27 22  66
 3 1. FC Kaiserslautern   32  14 13 5  51:30 21  55
 4 1. FC Köln   32  13 12 7  39:31 8  51
 5 FsV Frankfurt  32  15 5 12  51:42 9  50
 6 1860 München  32  11 13 8  36:29 7  46
 7 Energie Cottbus  32  11 11 10  37:35 2  44
 8 Vfr Aalen   32  11 10 11  37:36 1  43
 9 1. FC Union Berlin  32  11 10 11  46:47 -1  43
 10 MsV Duisburg  32  10 10 12  33:45 -12  40
 11 sC Paderborn 07  32  10 9 13  41:42 -1  39
 12 FC Ingolstadt 04  32  9 12 11  35:40 -5  39
 13 VfL Bochum  32  10 8 14  38:48 -10  38
 14 FC st. Pauli  32  9 10 13  37:45 -8  37
 15 Erzgebirge Aue  32  8 10 14  38:45 -7  34
 16 Dynamo Dresden  32  8 10 14  32:45 -13  34
 17 sV sandhausen   32  6 8 18  38:62 -24  26
 18 Jahn regensburg   32  4 7 21  34:59 -25  19

stand: 6.5.2013

so 19.5.  13:30 hertha BsC - Energie Cottbus -:- (-:-)  
   1. FC Kaiserslautern - FC St. pauli -:- (-:-)  
   1860 München - Vfr Aalen  -:- (-:-)  
   Eintracht Braunschweig - FsV Frankfurt -:- (-:-)  
   Dynamo Dresden - Jahn regensburg -:- (-:-)  
   MsV Duisburg - sC Paderborn 07 -:- (-:-)  
    VfL Bochum - 1. FC Union Berlin -:- (-:-)  
   FC Ingolstadt 04 - 1. FC Köln -:- (-:-)  
    sV sandhausen - Erzgebirge Aue -:- (-:-) 

so 12.5.  13:30 1. FC Köln - hertha BsC -:- (-:-)  
   FC St. pauli - Eintracht Braunschweig -:- (-:-)  
   sC Paderborn 07 - 1860 München -:- (-:-)  
   1. FC Union Berlin - MsV Duisburg -:- (-:-)  
   FsV Frankfurt - VfL Bochum -:- (-:-)  
   Energie Cottbus - sV sandhausen -:- (-:-)  
    Erzgebirge Aue - FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)  
   Vfr Aalen - Dynamo Dresden -:- (-:-)  

   Jahn regensburg - 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)

34. Spieltag 19.5.2013

33. Spieltag 12.5.2013

Die einzig wahre Spielkritik
gegengeraden-gerd

  Jetzt 
rede ich! Diesmal: 

Versackt

wenn man den 
Sack so einfach 
zumachen würde: 
Das wäre wie nen 
einfrierbüdel mit 
patentiertem Zip-
loc schließen. Das 
kann doch jeder 
Dreijährige, so 
was!

Ist sackzumacher eigentlich so was 
wie ein Lehrberuf? oder ne Zusatz-
ausbildung? Wenn ja: gibt’s für so was 
auch Intensivkurse? Ich hätte ein paar 
Kandidaten, die ich ganz gern da 
hinschicken würde.
Es gibt nämlich einen entscheidenden 
Unterschied zwischen Fußball und 
Frischhaltefolie: Im Fußball muss die 
spannung nicht bis zum letzten 
Augenblick aufrechterhalten bleiben! 
Was für den salat gut ist, kann für 
den Kreislauf des tribünengastes ver-
dammt schlecht sein.
Ich jedenfalls weiß nicht mehr, ob ich 
mir jetzt Blutdrucksenker ins Astra 
mischen soll, von wegen herzattacken 
vermeiden, oder lieber riechsalz auf 
die Pommes, von wegen raus aus der 
ohnmacht, rein ins letzte gefecht. 
schlafen tue ich seit zwei ganz 
bestimmten Momenten gegen einen 
ganz bestimmten hauptstadtclub 
sowieso nur noch 19,10 Minuten am 
stück, dann geht’s schweißgebadet in 
die Aufrechte.
Für unsere hobby-Chemielaboranten 
in Braun nochmal ganz kurz das klei-
ne 1 mal 1 der stofflichen Verwand-
lung. Wasser zu Wein machen = gute 
Idee! Positive resonanz im Publikum 
garantiert, wird mit glück noch 2000 
Jahre später von geredet. Wein zu 
Wasser dagegen: eher schlecht. Es sei 
denn, man will noch fahren. Und 
2:1-Führungen zum 2:3 ...? Ja gut, 
zugegeben, auch davon reden die 
Leute noch lange später, aber sonst: 
Merkt Ihr selber, ne? 
Zurück zur sackfrage: natürlich kann 
das auch sein, dass ich mal wieder was 
nicht mitgekriegt habe. Mal so ins 
Blaue spekuliert: Als Profi-sackzuma-
cher hat man bestimmt seinen stolz. 
Da hat man Ansprüche! Da sucht man 
die herausforderung! Da ist das nix, 
wenn das zu einfach wird. Und da 
macht man den Klassenerhaltsbeutel 
nicht gegen jeden x-beliebigen 

Abstiegskonkurrenten zu. Erst recht 
nicht, wenn der adrette Zebrastreifen 
hat und jede zweite torchance direkt 
unserem tschauni in die Arme schießt. 
Und erst recht nicht macht man den 
sack gegen irgendwelches daherge-
laufene Kanonenfutter aus sogenann-
ten hauptstädten dicht, das man 

gerhard von der gegengerade, 55, ist seit 1910 Dauerkar-
ten-Besitzer des FC st. Pauli. gegen eine halbvolle Lagerhalle 
mit Jutesäcken in der speicherstadt („trainingslager“, sagt 
gerd) hat er sich bereit erklärt, die VIVA st. PAULI als Fußball-
sachverständiger zu unterstützen.  

Mehr von gerd und seiner tante Kriemhild:
www.gegengeraden-gerd.de
facebook.com/gegengeradengerd
twitter.com/gg_gerd

Foto: witters

Sackhüpfen oder tabellenhochsprung?

Moin zusammen!

sack so einfach zumachen würde: Das 
wäre wie nen Einfrierbüdel mit paten-
tiertem Zip-Loc schließen. Das kann 
doch jeder Dreijährige, so was! 
nein – als Profi-sackzumacher, da 
will man die herausforderung, den 
showdown, das große Finale! Will ja 
nix gesagt haben, aber kann auch 
unterbewusst ablaufen so was.
nur: Als Profi-Zuschauer, da will man 
irgendwann das gegenteil. Da will 
man seine ruhe, verflixt! Also, bei 
aller hochachtung: Ich finde, das 
große Finale ist jetzt da. Jede noch 
herausforderndere sackzumach-Vari-
ante kann und will ich mir nicht vor-
stellen.
sonst müsste ich noch meinen Erinne-
rungssack nummer 1991 aufmachen, 
und das Ding ist so was von tief unten in 

schon vor Urzeiten dermaßen in 
grund und Boden gespielt hatte, das 
alles spätere nur noch ne schlechte 
Kopie sein könnte. Wenn man den 

Wir sorgen für eine
gute Atmosphäre!

Mit unserer Photovoltaik-Anlage auf dem Stadiondach nutzen wir die Kraft der Sonne, um 
saubere Energie zu erzeugen, und schonen damit die Umwelt.

So konnten wir seit der Installation unserer Photovoltaik-Anlage in der Saison 2010/2011 
eine Menge von 94.560 kg CO2 einsparen! Dies entspricht dem durchgehenden Gebrauch eines 
Fernsehgeräts über 27.811 Tage hinweg oder der Strecke von 2.626 km eines vollbesetzten ICE.

kWh

kg

www.hamburgenergie.de

Bisheriger energieertrAg gesAmt

Co2 einspArung gesAmt

135.087

94.560
(Stand: 06.05.2013)

mein Unterbewusstsein verdrängt, da 
müsste ich mein halbes hirn ausbauen, 
um da wieder dran zu kommen.
Also. heutiges Programm, Jungs: 
Karo einfach! torschuss-sack auf – 
Klassenerhaltssack zu. Danach 

gemeinsames sackhüpfen, wenn Ihr 
wollt. nur lasst mich endlich wieder in 
ruhe schlafen.

Mit sacklichen grüßen, 
euer gerd
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KAPITÄN

KIEZKÖNIG

HERZ VON ST. PAULI

HAUPTSPONSOR

CLUB DER STAMMSPIELER

Q U E L L W A S S E R

w

TRITTAU LÜTJENSEE

Acer Computer, 67rockwell Consulting gmbh, Acht gmbh, A.Dieter & Frank Benda sanitärtechnik gmbh, ADM hamburg Ag, a.hartrodt gmbh & Co.Kg, Albert Bauer Companies gmbh & Co. Kg, AB Kreislauf gmbh, Alpers & stenger Partnerschaft, Albrecht Elektrotechnik gmbh, Arena 
Event gmbh, Allianz generalvertretungen, AsAhI-LItE oPtICAL gmbh, Allianz global Investors Kapitalanlagegesellschaft mbh, Audi Zentrum Flensburg (AZF), alstria office rEIt-Ag, Ausbau Aktuell, Andrasko Ingenieure, Avanti Personalleasing gmbh, Andreas giessen sanitär gmbh, 
Bernd Awayes, Arbeitsgemeinschaft hamburger schiffsbefestiger gmbh & Co. Kg, B & U Immobilienconsult gmbh, Atos Asset Management Ag, B & o gebäudetechnik nord gmbh, BACArDI gmbh, Berger & Co. heizungs-, Klima- und sanitärbau gmbh, Bakery Films, BFM Franchise 
gmbh, Bartram & niebuhr rechtsanwälte, BgI BErtIL grIMME Ag, BBB sportmarketing gmbh, Blue Expeditors gmbh & Co. Kg, Blend shipping gmbh, nicole Böcker-Carstens, Bochtler gmbh, hans-Joachim Boller, Andreas Borcherding, Iris-Anke Brammer, Dr. Christian Boyens, 
Brands Fashion gmbh, British American tobacco, Andreas Brandt, Brown-Forman Deutschland gmbh, Bremer Kartenkontor, BrUnAtA Wärmemesser hagen, BrL BoEgE rohDE LUEBBEhUEsEn, Bubbles Film gmbh, Bryan Cave LLP, Buck Fassadentechnik gmbh, Bryan Cave LLP, Buhck 
Umweltservices, Canal-Control + Clean Umweltschutzservice gmbh, Busch & simon Cantabrico gmbh International shipping & Forwarding, BV Capital, Centralservice, C. Mackprang jr. gmbh & Co. Kg, Clausen + nehl, CArgLAss gmbh, Cosmos Chartering & trading gmbh, Carl 
rehder gmbh, Cts Container terminal gmbh, Edward Carlsen, DAW-stiftung & Co. Kg, CCh CarCompany hamburg gmbh, DDB tribal hamburg gmbh, Cemex Kies & splittt gmbh, Delta-Fleisch handels gmbh, Christian Bock & sohn, DEtEK Aktiengesellschaft, Closed gmbh, Deutsche 
FoAMgLAs® gmbh, CoMnEt hanse gmbh, Diringer & Jakubowski gmbh & Co. Kg (collatz + schwartz), Company-Partners CMP gmbh, Dr. steinberg & Partner gmbh, Comptronic Computer und Elektronik handelsgesellschaft, EFg Elektrotechnik Frank günther gmbh & Co. Kg, 
Condor Lebensversicherungs-Aktiengesellschaft, Elbe & hafentouristik glitscher gmbh, Conrad Jacobson gmbh, Elbe Erlebnistörns gmbh, Contros systems & solutions gmbh, EUrogAtE Intermodal gmbh, Corneel gmbh (ehemals Meyer + John gmbh), Express hoch Drei gmbh, 
Cux-Parts gmbh, FrItZ & MACZIoL DAChsEr gmbh & Co. Kg, Frucom Fruitimport gmbh, ronny De Lange, Fuhrunternehmen Wolfgang Knuth gmbh, Klaus Dieter Delfs, (K.D. Dachabdichtung), g.U.t. handel seevetal Kg, DeteWe Communications gmbh, g+J Wirtschaftsmedien gmbh 
& Co. Kg, Deutsche Calpam gmbh, grIMM backt Märchenhaft gmbh  & Co.Kg, DEVIsIo steuerberatungsgesellschaft mbh, gUDBErg Unprinted Media gmbh & Co Kg, Dierkes & Partner, gUDEr strahltechnik gmbh, Dipl. Ing. Friedrich Bartram gmbh & Co. Kg, gVC Projektierung 
gmbh & Co. Kg, Dipl.Ing. ralf Bugenhagen, hans strube gmbh, DLA Piper UK LLP, hansen shipping gmbh, DPD geoPost (Deutschland) gmbh, hansetrans holding gmbh, DrAABE Industrietechnik gmbh, heers & Brockstedt Umwelttechnik, Ds Produkte gmbh heiko Miersen gmbh, 
Alexander Duszat, heinrich osse Lagerhaus gmbh, DWI grundbesitz gmbh, hEK hansa Edelstahl Kontor gmbh, DZ Bank Ag, hELMA Kartoffelvertriebsgesellschaft mbh, E.on hanse Vertrieb gmbh, heye & Partner gmbh, EAst hotel & restaurant gmbh, hirschberg, Endo-Klinik 
hamburg gmbh, hKL Baumaschinen gmbh, EntErtAInIA gmbh, hoChtIEF solutions Ag, EQ. on Consulting Deutschland gmbh, hotel restaurant Burg-Klause, Eschenburg, Ihr Maler, FAIr Audit gmbh & Co. Kg, Industrie-Agentur Fanenbruck gmbh, FEDrIgonI DEUtsChLAnD gmbh, 
InFo gesellschaft für Feuerbestattungen stade r. V., Interface Deutschland gmbh, Fliesen-Zentrum Deutschland gmbh, Intertax expert, Food Logistics Consultans, IP Deutschland gmbh, garpa, IWD // offset gehr gmbh, Joma Umwelt- geodis Wilson germany gmbh & Co Kg, K&h 
Business Partner gmbh, global Fruit Point gmbh, Kanzlei Lambrich, godeland Vermarktungsgesellschaft mbh, Klappstein & Meyer gbr, gollan Bau gmbh, Kl netprint gmbh, hAh hAFEn AKADEMIE hAMBUrg gMBh, Knauf gips Kg, hamburger Volksbank, Ansbert Kneip, hans 
hermann Bornhold gmbh, KonE gmbh, Matthias hartmann Allianz-generalvertretung, KWAg, hAsPA Finanzholding, Logtrans gmbh, hausF gmbh, Lüdex Warenkontor gmbh, hBB hanseatische Betreuungs- und Beteiligungsgesellschaft mbh, LÜDEX-service gmbh & Co Kg, heik 
Mh gmbh, Dirk Lutz, heinkel Engineering gmbh & Co. Kg, m+p consulting hanse gmbh, hans heinrich, Magnus Mineralbrunnen gmbh & Co. Kg, heinrich und Markus Zoder grundstücksgesellschaft, Malereibetrieb DIE PArtnEr gmbh, heinz Meyer tischlerei, Manhattan gmbh, 
henri Benthack gmbh & Co. Kg, Max siemen Kg, henry Dohrn & Co. gmbh, ME-LE Energietechnik gmbh, herbert Voigt gmbh & Co. Kg, Frese Meyer-glitza, hi-res! hamburg gmbh, mindline gmbh, hIBA Ag, mmFinance gmbh & Co. Kg, hIh hamburgerische Projektentwicklung 
gmbh, Montaplast of north America, Inc., howe robinson & Co hamburg, Montgomery Champs, hts hanse travel service gmbh, multi-com gmbh & Co. Kg, hUgo PFohE gmbh (Bereich Ford), nICoLAI-Vital-resort gmbh, hUgo PFohE gmbh (Bereich Kia), nM nord-IMMo 
Management gmbh & Co. Kg, hugoilabs gmbh, nord-stein gmbh, Imtech Deutschland gmbh & Co. Kg, normann Fliesenverlege gmbh, Induvent, norrporten AB, Ingelore Plate Unternehmens-service, nst International speditions gmbh, Initiative Media gmbh, ots overland-
transport-, intan media-service gmbh, Penning sanitär handel, JotUn (Deutschland) gmbh, Peter Jensen gmbh, Js-Beregnungstechnik, PKV Papier und Kartonverarbeitung in hamburg gmbh (Andreas stein), JUngA BAU gMBh & Co. Kg, PPs Imaging gmbh, Kaiser Werbung, 
Premium sales germany gmbh, Karl gladigau gmbh, Privatbrauerei ErDIngEr WEIssBrÄU, Kern & stelly Medientechnik gmbh, PronAV, KFP Ingenieure, rechtsanwälte Lehmann & Behrens, KMP Dr. stoltenberg, Korten & Partner, regale Laden J. hasslinger gmbh, siegfried 
Köneke, rEhAg ELEKtronIK gmbh, Kontor records gmbh, roccat gmbh, Kontor new Media gmbh, r.t.I. raoul töpfer Industrievertretungen, Willi Kreykenbohm, rUDoLF sIEVErs gmbh & Co. Kg, Leagas Delaney hamburg gmbh, sAKrEt Bausysteme gmbh & Co. Kg, Leseberg 
Automobile gmbh, Michael schmidt, Lorenz Autolackierung, schulz Metallveredelung gmbh, Lüchau Baustoffe gmbh, semmelhaack-Logistik gmbh, MACK gmbh, sinnerschrader Aktiengesellschaft, Maler-Betrieb otto Maass gmbh, soft-Park gmbh, gregor May, speech Design 
gesellschaft für elektronische, MBn Bau Ag, staack Pooltankstellen gmbh & Co. Kg, MCF Corporate Finance gmbh, stora Enso Deutschland gmbh, Minkner gmbh, straub & Linardatos gmbh, Möbelpark sachsenwald, stulz gmbh, MWo gesellschaft zur herstellung von, style order 
service gmbh, netCo gesellschaft für, sYsback Ag, Dr. Philippe niebuhr, sYsback Consulting gmbh, nonFood Werbeagentur gmbh, taucher Knoth, nsC Befrachtungskontor mbh & Cie. Kg, tetzner & Jentzsch gmbh, o&P oberthür und Partner, textil-recycling K. A. Wenkhaus gmbh, 
oleoCom gmbh, trofi tropenfrucht Import-gmbh, olivan Lizenz- und Consulting gmbh, turm sahne gmbh, ÖrAg rechtsschutzversicherungs-Ag, tvA shipping gmbh, harald ortner, Udo Wichmann speditionsgesellschaft mbh, otto DÖrnEr Entsorgung gmbh, UnILoK Logistik 
gmbh, Frank Pätsch, VArtAn Product support gmbh, Peter Cremer gmbh, Veolia Umweltservice nord gmbh, Peter riege -Import/Export, Milos Vuckovic, Michael Peters, heidi Watteroth, Philips gmbh Unternehmensbereich Lighting, Westhoff Vertriebsges. mbh, pjw petersen jarchow 
weiß, Wilkens Baustoffe gmbh, PPF Immobilien Management gmbh, Jörg Will, professional med personalagentur gmbh, WILo sE, Projekt- und Baumanagement heinrich schmid gmbh & Co. Kg, Witthöft Immoblien gmbh, Promoductions gmbh, Wolf gmbh, QUU.FM Medien gmbh, 
WrAgE Verpackungsgesellschaft, radisson BLU, Wüstenrot Bausparkasse Ag, raithel Verwaltungsgesellschaft mbh, Zino gmbh, reditus gmbh, Zytoservice Deutschland gmbh, reha-Zentrum harburg, reifen-Meyenburg gmbh & Co. Kg, remondis gmbh, remondis Industrieservice 
gmbh & Co. Kg, renzenbrink, raschke, von Knobelsdorff, heiser, reschke-Immobilien gmbh, research now gmbh, gerd rübcke, sader-Diers + von Etzdorf, sAgEr & DEUs gmbh, samskip  gmbh, Wolfgang saunus, scania hamburg, schanzenbäckerei gmbh, schrader Pflanzen, 
schuffert Elektrotechnik gmbh, Jörg schünemann, service-Bund gmbh & Co. Kg, sErVICE-tEAM-ProMotIons ohg, siegfried Jacob gmbh & Co. Kg, siemens Ag, signal Iduna Vertriebspartnerservice Ag, smurfit Kappa recycling gmbh, ssg Dienstleistung gmbh, steffen Ehlert 
Unternehmensberatung, steuerberater Claudia giliard/ guido goetz, stoltzenberg nuss gmbh, süderelbe Ag, tC4Y Ag (ehemals trebogad gmbh), tekuma Kunststoff gmbh, tEr hELL & Co. gMBh, tesa sE, teupe & söhne gerüstbau gmbh, thies Consult, Wolfgang tölsner, heiner 
twesten, Unilever Deutschland gmbh, Upsolut Merchandising gmbh & Co Kg, Upsolut Merchandising gmbh & Co Kg, VAtro trocknungs- und sanierungstechnik, Vattenfall Europe Wärme Ag, VELoX gmbh, VELUX Deutschland gmbh, Veolia Umweltservice PEt recycling gmbh, 
Vestey Foods germany gmbh, Jan von Borstel, Carol von gerstdorff, W.P.t.Well Plus trade gmbh, WEIsshAUs Immobilienkontor gmbh, Wessels + Müller Ag, Wildraut & Partner, Willi Pohl gmbh & Co. Kg, WIsAg gebäude- und, henning Wittenberg, Patrick Woydt, tjark h. Woydt, 
Wülfing Zeuner rechel rechtsanwälte Partnerschaft, Zenk rechtsanwälte, Bürgschaftsgemeinschaft hamburg gmbh, Mpunkt telekommunikation, IMPEX speditionsagentur gmbh, Dörner Architekten, hAVI solutions gmbh & Co. Kg, roccat gmbh, hotel strandschlösschen gmbh & 
Co. Kg, redante haun Architekten, Meyr & Umlandt Beteiligungsges. mbh, Bechtle gmbh, FrItZ & MACZIoL gmbh, LLs Bauträger, sparda Immobilien, Wieners+Wieners, herbert Labarre, Jürgen schiefelbein, IntErsChALt Ag, Michael Bormeister, Benecke Coffee, sPonsors, 
indigo pearl gmbh & Co. Kg, haustechnik thomsen, heuristika Unternehmensberatung, gBs shipmanagement gmbh & Co. Kg, feinbrand Marketing gmbh, vertrauen.erfolg medienkommunikation gmbh, ChEnMIng gmbh, Karsten Klindworth

ehrenwerte gesellschaft
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Fanladen-news
auswärts und mehr

auswärts auf dem Betze
Zu unserem letzten Auswärtsspiel der saison am sonntag, 19. Mai, um 13:30 Uhr beim 1. FC Kaiserslautern fahren wir – wie 
gewohnt am letzten spieltag – mit dem sonderzug. Fanclubs hatten für den sonderzug ein Vorkaufsrecht und der Zug ist 
leider komplett ausverkauft. Wir werden in dieser saison auch keinen zweiten Zug anbieten können. sorry dafür. Das 
komplette stehplatzkontingent, das uns vom Verein für die Durchführung des Zuges zur Verfügung gestellt worden ist, ist 
ebenfalls bereits vergriffen.
Die hinfahrt nach Kaiserslautern startet ab Altona um 3:41 (hauptbahnhof 3:51 Uhr, harburg 4:02 Uhr). Wir sind um 10:45 
Uhr in Kaiserslautern. Zurück geht es ab 17:12 und wir erreichen Altona um 0:51 Uhr.

abschied vom alten Fanladen 
Das letzte heimspiel der saison ist 
auch der letzte tag im alten Fanladen 
in der Brigittenstraße. gefeiert wird 
u.a. mit einer großen Fanartikel-Ver-
losung zugunsten von Fanräume e.V. 
(alle Lose sind bereits ausverkauft!). 
Also nach dem spiel alle hin da!

Eure Fanladen-Crew: Carsten, Jule, 
Justus, Kolja und stefan

Öffnungszeiten und Kontakt
Di.-Fr. 15-19 Uhr sowie vor und nach 
den heimspielen der Profis

Fanladen St. pauli, Brigittenstr.3, 20359 hamburg
tel. 040 / 4396961, Fax. 040 / 4305119, e-Mail: info@stpauli-fanladen.de; www.stpauli-fanladen.de

Fanszene Volles programm am 1. Juni

Am 1. Juni ist alles auf einmal. Ein 
termin, der alle begeistert und an 
dem wir sowohl eure hilfe brauchen 
als auch zu eurer Unterhaltung beitra-
gen werden! An diesem tag ist die 
Fanräume-eröffnung in der 
gegengerade, das Sommerfest 
der Fanszene VOr dem Stadion 
und das Fanclubturnier der einge-
tragenen Fanclubs iM Stadion!

Außerdem zieht der Fanladen an die-
sem tag um. Und dazu brauchen wir 
Euch. Wir haben uns gedacht, dass wir 

es nutzen, wenn so viele Leute da 
sind! Jeder trägt mal schnell einen 
Karton von der Brigittenstraße zum 
stadion oder stellt etwas aus dem 
alten Fanladen in den für den Umzug 
gemieteten LKW und schleppt es dann 
am stadion wieder in den neuen Fan-
laden!

Das Chaos regiert und alles klappt! so 
stellen wir uns diesen tag vor.
Das turnier beginnt um 10 Uhr, zu der 
Uhrzeit werden wir auch mit dem 
Umzug in der Brigittenstraße 3 begin-

nen. Das Fest samt Fanräume-Eröff-
nung fängt dann um 12 Uhr an und 
geht den ganzen tag über bis in den 
Abend.

hier könnt Ihr Euch die neuen Fanräu-
me angucken, Euch bei den ständen 
der Initiativen und Einrichtungen aus 
dem Viertel informieren und mitma-
chen sowie gekühlte getränke und 
gegrilltes zu günstigen Preisen konsu-
mieren!
Also tragt Euch den 1. Juni DICK in 
Euren Kalender ein! Wir sehen uns!

  SOmmerfeSt, turnier, 
fanräume-eröffnunG
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Fan-Corner Diesmal: ultrà Sankt pauli

ultrà Sankt pauli (uSp) 
ist seit der gründung im 
Jahr 2002 die aktivste 
gruppe in der Fanszene 
des FC St. pauli. wir 
sprachen mit uSp-Mit-
glied Martin u.a. über 
die ultra-Subkultur, 
große Choreographien 
am Millerntor und die 
rolle von uSp im  
St. pauli-Kosmos.

hallo Martin, „ultra“ ist ein 
vielschichtiger Begriff, den jede 
gruppe für sich mit leben und 
werten füllt: was bedeutet die-
ser für ultrà Sankt pauli?
Bei einer großen gruppe von Indivi-
duen ist klar, dass jeder einzelne und 
jede einzelne eine eigene Definition 
von „Ultra“ hat. Was alle in der grup-
pe eint, ist die Liebe zum FC st. Pauli 
und der Kern: das klassische Ultra-
thema: die Mannschaft während der 
spiele 90 Minuten optisch und akus-
tisch zu unterstützen und möglichst zu 
allen spielen zu gehen. Eine sache 
unterscheidet uns von anderen Ultra-
gruppen: Ultrà sankt Pauli positio-
niert sich ganz klar politisch – und 
zwar links. 

ultras übernehmen teils große 
gesellschaftliche und soziale 
Verantwortung. wie äußert sich 
das bei euch?
Ultra ist die größte subkultur Deutsch-

lands und allein schon dadurch ent-
steht eine gesellschaftliche relevanz, 
da sehr viele junge Menschen zusam-
menkommen und aktiv für ein Ideal 
werden. Wir haben beispielsweise seit 
ein paar Jahren ein Projekt, bei dem 
wir Flüchtlinge aus Lagern hier in der 
näheren Umgebung zu den heimspie-
len abholen, damit diese wenigstens 
mal für 90 Minuten die Möglichkeit 
haben, ihrem tristen Alltag zu entflie-
hen. Daneben haben wir das Alerta-
network mit gegründet, in dem anti-
faschistische Fangruppen aus ganz 
Europa vernetzt sind, um über the-
men wie homophobie, rassismus 
oder Antisemitismus zu reden – die 
dann wiederum im stadion beispiels-
weise mit Choreographien oder 
spruchbändern verhandelt werden. 
Außerdem gehen wir mit offenen 
Augen durch das Viertel und versu-
chen, die dortigen Veränderungspro-
zesse zu beeinflussen, indem wir uns 
an Diskussionen oder Demos beteili-

gen. Wir sind junge, politisch interes-
sierte Menschen, die sich engagieren. 
Der hans-Frankenthal-Preis, den UsP 
für das Engagement im Alerta-net-
work bekommen hat, ist ein gutes 
Beispiel, dass das auch wahrgenom-
men wird.

Oft wird der Vorwurf geäußert, 
uSp verstünde sich als eine art 
„Fan-elite“ und blickten auf 
andere gruppen herab. wie 
steht ihr dazu?
Eins ist klar: nur weil man Ultra ist 
und im stadion zur präsentesten 
gruppe gehört, ist man kein besserer 
Fan als derjenige, der auf der haupt-
tribüne sitzt oder in der nordkurve 
steht! UsP möchte auch niemandem 
etwas vorschreiben. Im gegenteil: 
Meinungsäußerungen und Diskussion 
gehören für uns zur lebendigen Fan-
kultur des FC st. Pauli. Das grundle-
gende Missverständnis besteht dabei 
aus unserer sicht darin, dass wir uns 

keinesfalls als bessere Menschen füh-
len, sondern einfach nur unseren 
Vorstellungen folgen und uns für sie 
einsetzen. Dabei hat es eine große 
gruppe mit vielen Kontakten in alle 
Bereiche und viel Power auf allen 
Ebenen, Dinge auch wirklich zu reali-
sieren, natürlich ungleich leichter als 
Einzelpersonen, denen das Ergebnis 
dann eventuell nicht gefallen mag.
Für viele ist UsP nicht konkret greif-
bar –  und dann wird die Wahrneh-
mung leicht auf  missglückte Aktionen 
reduziert.

wie trefft ihr entscheidungen als 
gruppe? Schließlich präsentieren 
sich ultra-gruppen nach außen 
meistens einheitlich …
Das höchste gremium war und ist 
unser wöchentliches treffen im Fanla-
den, das für alle Mitglieder und Inter-
essierte offensteht. Da werden alle 
Dinge diskutiert, und daraus entste-
hen Entscheidungsprozesse. Das Mei-

Die legendäre „Freak“-Choreographie zum letzten heimspiel gegen Braunschweig
Foto: witters

„uSp möchte 
   niemandem etwaS 
       vOrSchreiBen“

Vorbereitungen zur „Freak“-Choreographie
Fotos: uSp
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nungsbild ist selten einheitlich, aber 
wir finden Kompromisse, mit denen 
am Ende jeder und jede leben kann. 
Jedes Mitglied hat eine gleichberech-
tigte stimme und kann sich durch 
Engagement in die Entscheidungen 
einbringen. Es wäre fatal, wenn das 
nicht so wäre. Andere Ultra-gruppen 
sind allerdings hierarchischer organi-
siert.

warum habt ihr euch 2008 für 
die neue Südkurve als heimat 
für uSp entschlossen?
Das alte Millerntor war klein und fast 
immer ausverkauft. Das machte es 
gerade auf der gegengerade für jün-
gere Leute relativ schwierig, ins stadi-
on zu kommen. Wir haben daher die 
Idee einer Fankurve, in der Fahnen 
geschwenkt werden und in der gesun-
gen wird, entwickelt und sie dann 
gemeinsam mit dem Verein und dem 
Fanladen im südkurvenkonzept umge-
setzt. Das war ein großer schritt für 
UsP, der sich aber für alle gelohnt hat, 
weil wir plötzlich viel mehr Möglichkei-
ten hatten. Problematisch ist jedoch, 
dass bei größeren spielen wie jüngst 
gegen hertha BsC eine gewisse Anzahl 
von gästefans sich mit Karten für die 
süd eindeckt. so entstehen teilweise 
vollkommen unnötige Konfliktsituatio-
nen.

Du hast gerade die größeren 
Möglichkeiten durch den umzug 
in die Südlkurve angesprochen: 
was steht eigentlich am anfang 
einer Choreographie?
Wir haben viele kreative Leute. Ideen 
gibt es also genug. Meistens geht es 
zunächst um die Frage der Machbar-
keit: Welche Bestimmungen muss 
man beachten? Wie sieht es mit dem 
Brandschutz aus? solche sachen 

eben. Es gibt relativ einfache Choreo-
graphien, die aber jede Menge Arbeit 
machen. Für so einen riesenkonfetti-
regen muss zum Beispiel ziemlich 
lange reißen. Das ist sehr zeitintensiv 
und eintönig. Bei den größeren Cho-
reos kommt es auf eine sehr gute 
organisation an, weil die Vorberei-
tung und Arbeit daran sehr kleinteilig 
sind. 

wie setzt ihr diese dann konkret 
um?
nehmen wir doch mal die „Freak“-
Choreographie letzte saison gegen 
Braunschweig. Das fängt zunächst 
mal bei der Materialbeschaffung an. 
Dann müssen die verschiedenen, teil-
weise sehr detailreichen Figuren 
gemalt werden. Zwischendurch stellt 
sich die Frage: Wo lagern wir das 
ganze? Die Elemente müssen recht-
zeitig ins stadion gebracht werden, 
damit man die Choreographie vor ort 
im optimalfall noch einmal durchspie-
len kann. Am spieltag selbst sind vier 
bis fünf Leute für jeweils einen 
Bereich in der südkurve eingeteilt. 
Diese achten darauf, dass alles glatt 
läuft. Danach muss die Choreo noch 
abgebaut werden, so dass manche 
erst zehn Minuten nach Anpfiff wie-
der im Block sind. Es arbeiten um die 
20 Leute wochenlang für die ein oder 
zwei Minuten beim Einlaufen der 
Mannschaften. Aber das ist es wert.

wie muss man sich den akusti-
schen Support vorstellen. gibt 
es so etwas wie eine „Drama-
turgie“?
so wie es unterschiedliche spielsitua-
tionen gibt, gibt es natürlich auch 
unterschiedliche supportsituationen. 
Planen kann man das nicht. Unsere 
Vorsänger tauschen sich darüber stän-

dig aus. Es besteht immer ein schma-
ler grat zwischen einfachem und 
massenkompatiblem support auf der 
einen und den eher langen und kom-
plexen Liedern auf der anderen seite. 
Wenn der FC st. Pauli auf dem rasen 
nicht gerade den feinsten Fußball 
zeigt, geht es darum, die Jungs zu 
pushen. Dafür sind die einfachen 
sachen wie „Come on, you Boys in 
Brown“ besser.

wie hat sich aus eurer Sicht die 
atmosphäre am Millerntor durch 
die neue gegengerade verän-
dert?
Die gegengerade geht krass ab! seit-
dem die tribüne steht, bin ich noch 
viel, viel lieber im stadion. Das Wech-
selspiel ist super. Die ganze Zeit ist 
auf die verschiedensten Arten Alarm. 
so stelle ich mir einen stadionbesuch 
vor.

Früher gab es pünktlich zu 
anpfiff „aux armes“ – jetzt 
besingt ihr die „Diffidati“. was 
hat es damit auf sich? 
Das „Diffidati con noi“ ist für die 
stadionverbotler, Leute also, die 
nicht ins stadion dürfen. Konkreter 
Anlass für uns, das an den Anfang 
jedes spiels zu stellen, war der 
schweinske-Cup, bei dem letztes Jahr 
aus unserer sicht vor allem die Poli-
zei die sache nicht im griff hatte. Das 
müssen unsere Leute jetzt ausbaden, 
und wir wollen uns dadurch mit ihnen 

solidarisch zeigen. Wenn diese 
zurück in der Kurve sind, kehren wir 
auch gerne zum normalen „Aux 
Armes“ zurück.

in letzter Zeit hat uSp viele 
Schritte auf die Öffentlichkeit zu 
gemacht – wie kam es zu dieser 
entscheidung?
Wir hatten vor Jahren schon den Ver-
such gestartet, uns den Medien zu 
öffnen. Ultras wurden dort meist auf 
wenige, reißerische Aussagen redu-
ziert. Mittlerweile haben sich die 
Dinge etwas geändert. Die Medien 
berichten differenzierter, bedingt 
auch durch die Diskussion über die 
angebliche „gewalteskalation“ und 
das DFL-sicherheitspapier. nicht nur 
UsP, sondern auch andere Ultra-
gruppierungen und Fußballfans 
waren plötzlich mit scharfmachern 
konfrontiert, auf die man argumenta-
tiv reagieren musste, um klarzustel-
len: ,Moment mal, so wie das hier 
dargestellt wird, ist es definitiv nicht!’ 
Wir haben uns dazu entschlossen, den 

infO-BOx
 2002 als Dachverband für ultrainteressierte Fans gegründet
 Mittlerweile 400 Mitglieder, die eine saisonkarte gekauft haben
 seit 2007 steht UsP hinter dem tor auf der südtribüne
 Jeden Mittwoch gruppentreffen für Mitglieder und Interessierte
homepage: usp.stpaulifans.de 

www.obc-cidre.com

• Frisch gekelterter Cidre, 
   schmeckt Apfelfrisch zu 
   jeder Zeit!
• Feierlaune in 3 
   Geschmacksrichtungen!

Hier erhältlich!

Leuten Vertrauen entgegen zu brin-
gen und haben bisher gute Erfahrun-
gen gemacht. 

wie seht ihr eure rolle im St. 
pauli-Kosmos?
Wir sind ein aktiver teil der aktiven 
Fanszene. Wir alle – und damit meine 
ich nicht nur UsP – können uns beim 
FC st. Pauli auf einen grundkonsens 
einigen. Das merkt man immer wie-
der bei den Jahreshauptversammlun-
gen, bei denen die angeblichen „grä-
ben“ höchstens Furchen und die Mei-
nungsverschiedenheiten oftmals gar 
nicht so groß sind. Wir als gruppe 
begleiten Verein und Viertel kritisch. 
Unser Anspruch ist es aber, immer 
konstruktiv und gestaltend zu sein. 
Was wir dadurch erreichen oder 
erreicht haben, könnt Ihr uns gerne 
noch einmal an unserem 20. geburts-
tag fragen.

Danke für das gespräch, Martin!
Interview: Jörn Kreuzer, Christoph Nagel
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pinnwand

Montag-Donnerstag 7:00 - 3:00 
Freitag                       7:00 - 5:00
Samstag                    9:00 - 5:00 
Sonntag / Feiertag   9:00 - 2:00

www.kleine-pause.de

NEU: Eis aus 
eigener 

Herstellung

Wohlwillstrasse 37
20359 Hamburg
Tel. 040 - 430 14 03

AUTOLACKIERUNG
und Karosseriefachbetrieb

Hammoorer Weg 20 • 22941 Bargteheide
Tel.: 04532/7439 • Fax: 04532/8072
autolorenz@t-online.de • www.autolackierung-lorenz.de

24 Stunden Glanzleistungen

Tel. 040-4143 6143  ∙  Fax. 414 36 414  ∙  info@inmedias.it

… die IT-Servicemanager des FC St. Pauli

http://wirsindstpaul.it  

...wir bringen Leben in Ihre Bewegung

Ausbildungen
an staatlich anerkannten Berufsfachschulen

Physiotherapie
Ergotherapie

Grone-Bildungszentrum für Gesundheits -
und Sozialberufe GmbH - gemeinnützig -

Überseering 5-7       22297 Hamburg
Tel. 040/63905314

und Bewegung in Ihr Leben...
www.grone.de/hh-geso
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Termine 2013:  24.05./ 21.06 / 26.07./ 10.08./ 20.09./ 18.10./ 22.11.
      23.11./ 29.11/ 30.11./ 06.12./ 07.12./ 13.12./ 14.12./ 20.12./ 21.12.
                                                                   – weitere Termine auf Anfrage

Störtebeker-
Seefahrergelage
Exklusiv 
bei uns:

 3 1/2 Std. Kreuzfahrt mit  riesigem, maritimem Programm
6-Gänge-Menü mit kalten und warmen Speisen und Getränken inklusive

www.elbe-erlebnistoerns.de  
•  Tel.: 040-219 46 27 •

69,90 E
p.P.
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GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU,   BAUMPFLEGE

SPIEL- UND SPORTPLATZBAU,   OBJEKTBETREUUNG

TERRASSEN- UND WEGEBAU,   WINTERDIENST 
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FC St. pauli rabauken
Die Fußballschule des FC St. pauli

tolle tricks erlernen, 
neue Freunde treffen, 
ein persönliches rabau-
ken-Outfit bekommen 
und vor allem den FC  
St. pauli erleben. nur 
einige gründe, warum 
die FC St. pauli rabau-
ken-Fußballcamps das 
perfekte Ferienpro-
gramm für alle fußball-
begeisterten Kinder 
zwischen 4 und 16 Jah-
ren darstellen – egal ob 
anfänger oder Vollblut-
profi!

seit inzwischen knapp fünf Jahren 
veranstalten die FC st. Pauli rabau-
ken deutschlandweit Fußballcamps 
mit dem Ziel, spaß am sport, im 
speziellen am Fußball und am FC st. 
Pauli zu vermitteln.
Am Anfang im Jahr 2008 nahmen 
200 Kinder teil. Im vergangenen Jahr 
waren es schon 3000, die an den von 
den Profipaten Philipp tschauner und 
Markus thorandt unterstützten Fuß-
ballschulen-Angeboten der rabauken 
teilnahmen. Diese werden hauptsäch-
lich in den Ferien und an einigen 
Wochenenden im Jahr in Eigenregie 
auf den Kunstrasenplätzen am Mil-
lerntor-stadion oder in Zusammenar-
beit mit derzeit 54 Kooperationsver-
einen in ganz Deutschland und Öster-
reich durchgeführt.
neben dem gedanken, jedem Kind, 
das Interesse daran hat, eine Mann-
schaftssportart auszuüben, auch den 
Zugang zum runden Leder zu ermög-
lichen, um sich einmal wie ein richti-

ger Fußballprofi zu fühlen, wird den 
Kids durch den Kontakt zum FC  
st. Pauli eine tolle gelegenheit gebo-
ten, eine persönliche und frühzeitige 
Bindung zum Verein aufzubauen. 
selbstverständlich sind die Camps 
auch eine super Möglichkeit, um sich 
selbst für höheres bei seinem Lieb-
lingsverein zu empfehlen – 12 ehe-
malige Campteilnehmer haben diese 
genutzt und spielen inzwischen in 
verschiedenen Jugendmannschaften 
im nachwuchsleistungszentrum, des-
sen trainingsmethoden auch grund-
lage für die Fußballcamps der rabau-
ken sind. An jedem Camptag, der von 
9.30 bis 16.00 Uhr stattfindet, trai-
nieren die Kids in jeweils zwei trai-
ningseinheiten mit Inhalten wie bspw. 
technik, Entwicklung der spielintelli-
genz, Koordination oder dem Erlenen 
von  spielformen. sie nehmen 
gemeinsam eine warme Mahlzeit 
zum Mittag zu sich, werden mit aus-
reichend getränken versorgt und 

erhalten selbstverständlich ihre ganz 
persönliche rabauken-Ausstattung 
bestehend aus einem trikotsatz mit 
Lieblingsnummer und eigenem 
namen, einem sportbeutel, einer 
trinkflasche und weiteren, kleinen 
geschenken. 
neben den „normalen“ Fußballcamps 
für Mädchen und Jungen von 6 bis 13 
Jahren gibt es zudem die sogenann-
ten „themencamps“. Während bei 
den „torwartcamps“ der schwer-
punkt beim toreverhindern liegt, 
wenden sich die „Powercamps“ an die 
etwas älteren rabauken von 12 bis 
16 Jahren, die in leistungsorientierte-
ren trainingseinheiten ihre Fähigkei-
ten unter Beweis stellen können. 
Außerdem finden mehrmals im Jahr 
„Mädchencamps“ statt, in denen die 
Mädels ganz für sich sein können und 
zudem noch ein zusätzliches Camp-
shirt erhalten. Zudem können im 
rahmen der „Mini-rabauken“ seit 
diesem Jahr auch die Allerkleinsten 

im Alter von 4 und 5 Jahren in den 
genuss des FC st. Pauli kommen und 
an blockweise angebotenen zwei-
stündigen trainingseinheiten am Mil-
lerntor-stadion teilnehmen.
selbst ein kompletter Familienurlaub 
kann inzwischen gemeinsam mit den 
rabauken gebucht werden. ob für 
drei tage im holiday-Camp im heide 
Park, ganz alleine ohne die Eltern im 
fünftägigen Fußballschulenübernach-
tungscamp in der Jugendherberge 
geesthacht, mit den Eltern und den 
geschwistern auf dem Campingplatz 
strukkamphuk auf der ostseeinsel 
Fehmarn oder gemeinsam in den 
Bergen im österreichischen Ellmau – 
das Allerwichtigste ist immer dabei: 
der Fußball und der FC st. Pauli!

Weitere Infos zu den rabauken und 
insbesondere den Angeboten derer 
Fußballschule findet man unter 
www.rabauken.fcstpauli.com
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FC St. Pauli und EUROGATE
Intermodal – eine Klasse für sich!

www.egim.eu

Für unsere nachwuchs-
teams geht die Saison in 
die finale phase. eine 
mehr als beruhigende 
tatsache ist, dass sich 
keines unserer teams in 
akuter abstiegsgefahr 
befindet – rein rechne-
risch müssen unsere 
u23 und u16 (acht 
punkte Vorsprung) aber 
noch aufpassen. unsere 
u19, die eine starke Sai-
son in der Bundesliga 
spielt und am Sonntag 
(12.5.) ihre letzte partie 
bestreitet, hat den fünf-
ten rang schon so gut 
wie sicher.

u23/Young rebels

SaiSOnendSpurt
     für unSeren
   nachwuchS

neues vom nachwuchs

Mit einem sieg gegen hannover 96 II 
hätte sich unsere u23 auch der letz-
ten Abstiegssorgen entledigen kön-
nen, doch den niedersachsen musste 
man sich am „tag der offenen tür“ 
nach torreicher zweiter halbzeit mit 
4:6 geschlagen geben. Am Mittwoch 
(8.5.) empfing die Elf von trainer 
Jörn großkopf den VfB oldenburg 
(bei redaktionsschluss noch nicht 
beendet), am sonntag (12.5., 14 Uhr) 
reist sie zum Aufstiegsaspiranten tsV 
havelse. 

Eine späte 2:3-niederlage in Kiel kas-
sierte unsere u19 und doch stand 
nach der Partie fest: Der fünfte rang 
in der Bundesliga nord/nordost soll-
te der Philipkowski-Elf bei drei Zäh-
lern und neun toren Vorsprung auf 
hertha BsC nicht mehr zu nehmen 
sein. Und eben jene Berliner erwartet 
unsere U19 am sonntag (12.5., 11 

Uhr) zum letzten (heim-)spiel der 
saison.

Als einziges team war unsere u17 
am letzten Wochenende erfolgreich. 
Dank des 4:0 über Eintracht nor-
derstedt vergrößerten die Braun-Wei-
ßen den Abstand auf Erfurt auf 15 
Zähler und machten den Klassener-
halt vier spieltage vor schluss per-
fekt.  Am sonntag (12.5., 14:30 Uhr) 
empfängt die Bargfrede-Elf den VfL 
osnabrück. 

Unglücklich unterlag unsere u16 
dem VfB Lübeck am vergangenen 
Wochenende mit 3:4 – wie unsere 
U19 kassierte das team von Daniel 
Domingo kurz vor dem schlusspfiff 
den entscheidenden treffer. Der Vor-
sprung auf die beiden teams aus 
hannover (96 und hsC) beträgt fünf 
spieltage vor saisonende acht Zähler. 

nach der Partie gegen Braunschweig 
(11.5.) steht am sonntag (26.5., 12 
Uhr) das Derby beim hsV an.

Den Klassenerhalt hat unsere u15 
trotz der unglücklichen niederlage 
bei Werder Bremen (2:3) bereits in 

der tasche. In den letzten vier Parti-
en geht es nun darum, ob die Elf von 
remigius Elert (18 spiele, 31 Punkte) 
vor oder hinter dem VfL Wolfsburg 
(19 spiele, 32 Zähler) den fünften 
oder sechsten Platz belegen wird. 

 Hauke Brückner

... insgesamt zehn treffer fielen  
beim 4:6 im regionalliga-Duell.

hoch her ging es zwischen unserer u23 und 
hannover 96...

Fotos: gabriel gabrielides
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DO YOU LAUGH 
DO YOU HATE   
DO YOU CHEEr 
DO YOU CrY 
DO YOU LOVE 
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fcstpauli.fm
hier läuft Deine Mucke!

fcstpauli.tv
Flimmerkisten-news

   auf der zielGeraden 
richtunG klaSSenerhalt
Aufmerksamen Lesern dieser Zeitung 
dürfte nicht entgangen sein, dass nicht 
nur unsere Profis sondern auch die 
nachwuchskicker der U23 eine saison 
mit höhen und tiefen spielen. Es gab 
einen Last-Minute-Derbysieg beim 
stadtrivalen mit der raute zu bejubeln, 
setzte aber auch deftige niederlagen 
gegen die teams von hannover und 
Bremen. Zumindest gegen Werders U23 
konnten sich die Kiezkicker durch ein 2:0 
im rückspiel vor eigenem Publikum 
rehabilitieren. Diesen sieg eingerechnet 
standen für das team von trainer Jörn 
großkopf bis zum vergangenen Mitt-
woch drei niederlagen und drei gewon-
nene spiele aus den letzten sechs Begegnungen zu Buche. 
Ebenso abwechslungsreich wie die Ergebnisse präsentiert sich in dieser saison auch der spielplan der 
regionalliga nord. Durch zahlreiche spielabsagen im Winter und Frühjahr wurde das tableau kräftig 
durcheinandergeworfen. Jenen spielabsagen war es auch zu verdanken, dass die U23 am Mittwoch den 
VfB oldenburg zum nominell 19. spieltag im stadion an der hoheluft empfing. ob sich die Braun-
Weißen in dieser Partie der letzten Abstiegssorgen entledigen konnten, stand bei redaktionsschluss 
dieser Ausgabe noch nicht fest. 
Wir wollten es uns trotzdem nicht nehmen lassen, in der entscheidenden Phase der saison mit der 
Kamera dabei zu sein. Das Video mit den höhepunkten der Partie findet Ihr unter youtube.com/
fcstpauli!
        Hannes Bühler

Foto: witters

hamburgenergie.de

VERLÄSSLICH GUT, 
STATT VERBOTEN
GÜNSTIG.

16265-41_HHEN-1-13-0130 AZ_Viva_St_Pauli_208x154.indd   1 07.05.13   12:57
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Kurz notiert

ViVa St. pauli nicht mehr letzter
Die Enttäuschung in der VIVA st. PAULI-redaktion war an den gesichtern der 
Mitarbeiter abzulesen, als die alljährliche stadionheftbewertung von stadion-
heft.de veröffentlicht wurde. In den letzten Jahren waren wir immer Letzter. 
Doch jetzt kam die Jury darauf, uns auf Platz 16 zu setzen. Ein skandal – wie 
wir finden. Aalen und regensburg sollen es noch schlechter gemacht haben als 
wir. Für uns nicht nachvollziehbar. genau wie das Abstimmungsprozedere. Es 
wird zur großen Fanabstimmung aufgerufen, allerdings gehen die stimmen der 
Fans nur zu 10 Prozent in die Bewertung ein. 90 Prozent der Entscheidung wer-
den von einer vierköpfigen Jury mit – Zitat – „ausgeprägter Fachkompetenz und 
langjähriger Erfahrung“ vorgenommen. Wie auch immer das Ergebnis zustanden 
gekommen ist, wir tun alles dafür, dass das im nächsten Jahr wieder anders 
aussieht. Versprochen!

lauf gegen rechts
Am sonntag, den 2. Juni 2013, findet zum zweiten 
Mal „sankt Pauli läuft gegen rechts“ statt. Eine tolle 
Veranstaltung unserer Marathon-Abteilung. Alle, die 
dabei sein wollen, können sich noch bis zum 26. Mai 
anmelden!
Wir wollen an diesem tag wieder ein Zeichen gegen 
Fremdenhass und Faschismus setzen. Alle an die-
sem tag gesammelten spenden und ein teil der 
Anmeldegebühr gehen an das hamburger Bündnis 
gegen rechts.

art creates water
schon zum dritten Mal steigt im 
Millerntor-stadion vom 23.-25. 
Mai 2013 die MILLErntor gAL-
LErY. Die gesamten Einnahmen 
der sozialen Kunstgalerie flie-
ßen in die Wasser- und Bildungs-
projekte von Viva con Agua.
Die räumlichkeiten des stadions 
werden Künstlern als Ausstel-

lungsfläche zur Verfügung gestellt, um diese mit hilfe der eigenen bunten Fan- 
und Kulturszene zu einem sozialen und kulturellen Leuchtturmprojekt für freie 
Kunst und sauberes Wasser zu verwandeln.

VerniSSage: 
Donnerstag 23.05.: 18 Uhr - 24 Uhr
Freitag 24.05.: 18 Uhr - 24 Uhr
samstag 25.05.: 12 Uhr - 24 Uhr (inkl. Kinderprogramm)

„auf asche“: Buch und gewinnspiel
Kann man stumpfen grandplätzen, don-
nernden halbzeitansprachen und tiefen 
schürfwunden romantisches abgewinnen? 
Man kann! Findet jedenfalls die hochkaräti-
ge Fußballautoren-riege im neuen sam-
melband „Auf Asche“ (Verlag Die Werk-
statt, 9,90 Euro): Witzige, leidenschaftliche 
und wunderbar zu lesende Fußball-Kurzge-
schichten abseits der täglichen sportbericht-
erstattung. Mit von der Partie sind neben 
Frank goosen, ronald reng und vielen 
anderen auch die Jubiläumsbuch-Autoren 
und VIVA st. PAULI-redakteure Christoph 
nagel und Michael Pahl, die in ihren beiden 
Erzählungen ausnahmsweise nicht von den 
Kiezkickern berichten, sondern von zwei ganz persönlichen Fußball(grenz)
erfahrungen: Zwischen internationalen Verhandlungen mit dem König von tonga 
und unvergesslichen Ausflügen ins „süße Jenseits“ hinter der Mittellinie. heraus-
geber der „literarischen Blutgrätsche“ sind Ben redelings (scudetto/Bochum) 
und sascha theisen (torwort/Köln); alle Autorenhonorare kommen der sepp-
herberger-stiftung zugute, die u.a. den Fußball-nachwuchs in schulen und Ver-
einen fördert.

Saisonabschlussfeier
sonntag, 12. Mai 2013, 15.30 Uhr: Das st. Pauli Forum feiert direkt nach 

dem spiel gegen Braunschweig den saisonabschluss im Saal im Centro 
Sociale. Beginn ist ab 15.30 Uhr.

Vernetzungstreffen nord 
Donnerstag, 16. Mai 2013, 18:30 Uhr: offenes treffen für alle Interessierten an 
nord-support und Block g. hier werden auch die geplanten Aktionen der 
nächsten Zeit besprochen. Los geht es um 18.30 Uhr im Kubus im Centro 
Sociale. 

FCSp-traditionself vs. altona 93
sonnabend, 1. Juni, 13:30 Uhr: Die traditionsmannschaften des FC st. Pauli und von 
Altona 93 treten um 15:30 in der adolf-Jäger-Kampfbahn (griegstraße 
62) zum Benefizspiel zugunsten von „sozialarbeit im norden“ und „pro 
Aktiv“ (Interventionsstelle bei häuslicher gewalt) an. schon zuvor, um 13:30 
Uhr, treten die 1. Damenmannschaften beider Vereine gegeneinander an. 

FLASCHEN!
Und zwar unsere Schönsten! 

aufstiegsjubiläum im Clubheim
Der Förderverein 1910 – Museum für den 
FC st. Pauli e.V. setzt sich nicht nur für eine 
braun-weiße Pilgerstätte in der neuen 
gegengerade ein, sondern bereitet schon 
jetzt vielfältige Ausstellungen und Veran-
staltungen vor. 
Den Anfang macht eine Veranstaltungsreihe 
zum 25-jährigen Jubiläum des legendären 
Aufstiegs, die am 29. Mai, 19:10 uhr, im 
Fanshop Südkurve mit einer „Legenden-
Autogrammstunde“ beginnt und um 19:10 
uhr, im Clubheim weitergeht – an dem tag also, an dem Dirk Zander vor 25 
Jahren mit einem fulminanten Dropkick in den linken Winkel des Ulmer gehäuses 
den FC st. Pauli zum zweiten Mal in seiner geschichte in die 1. Liga schoss. 
Dirk Zander selbst wird ebenso vor ort sein, wie Keeper Volker „hör die signale“ 
Ippig, Jens Duve (heute Vizepräsident des FC st. Pauli) und weitere „special 
guests“. 88er-helden, talk, Bilder, Videoclips: Es wird unterhaltsam!
Übrigens: Bei 1910 e.V. kann jeder mitmachen – in unseren Ags Archiv/samm-
lung, Planung/Konzeption oder Pr/Fundraising, aber gern auch als „passives“ 
Fördermitglied. Der Jahresbeitrag beträgt nur 24 Euro!
Mehr Infos: www.1910-museum.de

2. JUNI 2013
START: AB 9.30  UHR I AUSSENALSTER SCHWANENWIK GRILLWIESE  FCSTPAULI-MARATHON.DE/GEGENRECHTS 

achtunG, Gewinnchance
Unter allen Lesern, die uns bis einschließlich Donnerstag, 16. Mai eine E-Mail 
mit dem Betreff „Auf Asche“ an viva.stpauli@fcstpauli.com schicken, 
verlosen wir zwei Exemplare von „Auf Asche“!


